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Rhythmus im Blut
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Die Fußball-Sektion arbeitet am 
Projekt Aufstieg  >>>  ab Seite 6

Beach|Event|Schönering bleibt 
beliebter Fixpunkt  >>>  Seite 14

Die Gymnastinnen der Union Mühl-
bach – im Bild Caroline Penz – las-
sen immer wieder mit Top-Leistun-

gen aufhorchen. Dafür braucht es 
aber viel Disziplin, Leidenschaft 

und Training. � S. 12/13
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Vorwort
Obmann Rainer Wilhelm:

Ludwig Füreder als „Stiller Sportheld“
Wie in den vergangenen Jahren hat die Union Mühlbach wieder 
einen verdienten Vereinsmitarbeiter zur Ehrung als „Stillen Hel-
den des Sports“ vorgeschlagen. Diesmal war Ludwig Füreder an 
der Reihe. Er verbrachte mit seiner Frau Hannelore (Bild), die 
ja im Verein für die Dressenreinigung zuständig ist, ein paar 
gemütliche und unterhaltsame Stunden am Kristallschiff. „Wig-
gerl“ ist seit vielen Jahren im Vereinsvorstand und seit seiner 
Pensionierung ein ganz wichtiger Eckpfeiler, wenn es um Arbei-
ten für den Verein geht. Auch als langjähriger Kassaprüfer steht 
er seit Jahren zur Verfügung. Obwohl er nie im sportlichen Be-
reich aktiv war, besteht eine außerordentlich enge Bindung zum 
Verein. Vor allem sind es die Arbeiten im Umfeld der Sportan-
lage – ohne dieser von vielen öfters gar nicht gesehenen Tätig-
keiten könnte ein Verein nicht funktionieren. Herzlichen Dank!

LIEBE FANS der  
Union Mühlbach
„Spitzensport“ in Mühlbach? Soll in einem 
Sportverein nur das Ergebnis im Vordergrund ste-
hen, oder läuft alles nach dem Motto „Dabeisein 
ist alles“ – wir bei der Union Mühlbach versu-
chen recht erfolgreich, diesen Spagat zwischen 
(Hoch)Leistungs- und Breitensport zu schaffen.
Unsere Mädchen der Rhythmischen Gymnastik 
stehen zum Beispiel für beides: Mit viel Ehrgeiz, 
Fleiß und hartem Training hat es Caroline Penz 
in den österreichischen Nationalkader geschafft 
– herzliche Gratulation dazu. Aber auch die jün-
geren Mädels üben und turnen mit viel Eifer und 
auch schon mit dem einen oder anderen Erfolg 
– davon konnte ich mich selbst bei den „offenen 
Union Landesmeisterschaften“ im Oktober auf 
der Gugl überzeugen. Bravo!
In diesem Zusammenhang sollte man aber nicht 
vergessen, dass hinter jeder erfolgreichen Sport
lerin auch eine engagierte Trainerin steht, die mit 
dem nötigen Fachwissen unterstützt. Genauso 
wichtig ist aber auch das familiäre Umfeld. Nur 
wenn auch die Eltern „mitziehen“, ist so ein Er-
folg möglich. Ein großes Danke allen Beteiligten.
Auf dem Fussballplatz tut sich ebenfalls 
einiges. Nicht nur, dass viele Buben und auch 
ein paar Mädels bei den Bambinis das Ballspiel 
erlernen und verfeinern, auch die Infrastruktur 
wird laufend verbessert. Zuletzt wurde der Zaun 
bei den Trainingsplätzen erneuert und ein Flut-
licht am Platz drei installiert.
Diese Projekte konnten nach langer Vorarbeit 
im Oktober abgeschlossen werden. Ich möchte 
mich auf diesem Weg bei allen 
bedanken, die uns dabei un-
terstützt und auch tatkräftig 
mitgeholfen haben.
Im Sinne der Union Mühl-
bach wollen wir weiterhin 
AKTIV an die bevorstehenden 
Aufgaben herangehen, um 
das Beste für unseren Verein 
zu erreichen. Wir sind auch 
immer auf der Suche nach 
engagierten Helfern, 
ob als Übungsleiter, 
Vorturner oder 
Nachwuchstrai-
ner – bei Interesse 
bitte bei den je-
weiligen Sektions-
leitern melden.

Obmann	 >>>	� Rainer Wilhelm

		  Telefon� 0677 / 61618453

� rainer.wilhelm@auva.at
_______________________________________________

Sektionsleiter Fußball	 >>>�Wolfgang Leonhardsberger

		  Telefon� 0664 / 8128114

� wolfgang.leonhardsberger@voith.at
_______________________________________________

Fußball-Nachwuchs	 >>>� Wolfgang Reiter

		  Telefon� 0664 / 805565370

� wolfgang.reiter@oberbank.at
_______________________________________________

Sektion Freizeit &

Rhythm. Gymnastik	 >>>� Edith Parzmayr

		  Telefon� 0699 / 11952541

� edith.parzmayr@aon.at
_______________________________________________

Sektion Volleyball	 >>>� Ronald Habermann

		  Telefon� 0699 / 11844073

� ronald.habermann@gmail.com

WIR BEANTWORTEN GERNE ALLE FRAGEN

www.union-muehlbach.at
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FITNESS für Bauch-Beine-Po

Traditionell am 15. August fand auch heuer 
der Radausflug statt. Bei traumhaften Wetter tra-
fen sich 30 Pedalritter beim Kraftwerksparkplatz. 
Übers Kraftwerk ging es Richtung Walding und 
Goldwörth sowie weiter nach Feldkirchen, wo 
eine Mittagspause zur Stärkung eingelegt wurde. 
Über die Aschachbrücke radelten die Mühlbacher 
zur schönen Promenade im Ort, wo die meisten 
ein köstliches Eis konsumierten. Fortgesetzt wurde 
die Tour am Damm entlang des Donauradweges 
bis zur Abzweigung nach Alkoven. Beim „Gelsen-
wirt“ in der Au gab es die nächste und auch letzte 
Einkehr. Nach einer Jause ging es heimwärts. Es 
war eine schöne Route, die Franz „Jacky“ Füreder 
wieder organisiert hat. Nach rund 50 Kilometern 
gemütlicher Fahrt hatten alle das Gefühl, etwas für 
die Gesundheit getan zu haben.

HEILBUTT-FISCHEN im hohen Norden
Fünf Wilheringer als erfolgreiche Fischer im hohen Norden: Auch heuer war 
wieder eine 12-köpfige Gruppe von begeisterten Fischern, fünf davon aus der 
Gemeinde Wilhering, im Norden von Norwegen, dem Dorf Havöysund, auf 
Fischfang. Bei zum Teil recht stürmischen Wetter war die Ausbeute beachtlich. 
Der größte Brocken ging unserem Petrijünger aus Wilhering, Walter Posseg-
ger, an den Haken. Ein Heilbutt mit 1,90 Meter Länge und 90 kg bedeutete 
Schwerarbeit beim ¾-stündigem Drill. Wegen dieser Größe wurde der Fang 
jedoch wieder zurück ins Meer gesetzt. Den zweitgrößten Fisch erwischte mit 
Peter Pinter ebenfalls ein Wilheringer aus dem Ortsteil Schönering. Sein Heil-
butt hatte immerhin auch eine Länge von 1,27 Meter. Mit von der Partie aus 
Wilhering und auch erfolgreich die ehemaligen Obmänner der Union Mühl-
bach Gerd Wallner und Franz Rohrhuber sowie Organisator Rudolf Gangl-
berger, bei dem sich Interessenten unter Tel. 0680/23 171 73 melden können.

Peter Pinter holte einen großen 
Heilbutt aus der Nordsee.

Die Bauch-Beine-Po-Damen – auf dem Bild beim 
Training in der VS Dörnbach mit Ilse Fernbach – 
sind ganz schön fit und trainiert und sie nehmen 
das Training auch sehr ernst. „Doch der Spaß 
kommt natürlich auch nicht zu kurz, wenn wir mit 
megacooler Musik unseren Body schwingen und 
uns danach beim Workout ins Schwitzen bringen“, 
lobt Trainerin Fernbach ihre Schützlinge.

MÜHLBACHER 
radelten 50 km
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Gasthaus HOLLAUS

4073 Wilhering, Augasse 7
Tel. 07226/2226

geöffnet von Do bis Mo
freitags Steckerlfische

Kleinfeldturnier 2017

Zum 22. Mal veranstaltete die 
Union Mühlbach heuer das tra-
ditionelle Kleinfeldturnier. Bei 
sehr heißen Temperaturen traten 
17 Mannschaften an, um Siege in 
der Hobby- bzw. der Profiklasse 
zu holen. Ein kurzer Regenguss 
brachte eine zwischenzeitliche 
Abkühlung.
Sieger der Profiklasse wurde 
„Juventus Urin“ mit einem 2:1 
Sieg im Finale gegen „Hinter 
Mailand II“ und sicherte sich 
somit den neuen Wanderpokal – 

dankenswerterweise gesponsort 
vom neuen Wilheringer Vizebür-
germeister Markus Langthaler.
Das Finale der Hobbyklasse 
bestritten die „Glasbier Rangers“ 
gegen den „FC Kickers Alkoven“. 
Hier siegten schließlich die Ran-
gers mit 3:1.
Die etwas weniger sportliche 
„Seiterlwertung“ sicherte sich 
souverän der FC Florianibräu 
Dörnbach, was sich letztlich 
auch im sportlichen Bewerb ent-
sprechend niederschlug ;-)w

Im Profi-Finale besiegte „Juventus Urin“ (l.) aus Alko-
ven die Mannschaft von „Hinter Mailand II“ (oben), 
die großteils aus Kickern des Gastgebervereins Union 
Mühlbach zusammengesetzt war, knapp mit 2:1. 
Die Hobbytruppe „Florianibräu Dörnbach“ wurde hin- 
gegen ihrem Namen eher gerecht als die Sieger „Glas-
bier Rangers“ – die „Florianis“ bevölkerten fleißig die 
Bierbar (unten) und gewannen die „Seiterlwertung“.

TRADITION bei Kleinfeldturnier

Ergebnis bei den „Profis“
1.	 Juventus Urin
2.	 Hinter Mailand II
3.	 Persönliche Favoriten
4.	 Hinter Mailand I
5.	 Mischmasch
6.	 NeuRo-LowKicker
7.	 Hangover 69
8.	 FC Reith

Ergebnis Hobbyklasse

1.	 Glasbier Rangers
2.	 FC Kickers Alkoven
3.	 Nachwuchsväter
4.	 FC Dörnbach
5.	 Fischerverein Wilhering
6.	 Buena Vista Knobel Club
7.	 Elite Dörnbach
8.	 Die Triebtäter
9.	 Florianibräu Dörnbach

Infrarot Flächenheizung

Angenehme Strahlungs-Wärme ähnlich einem Kachelofen
Wartungsfrei, effizient, lange Lebensdauer
Edle Oberflächen aus emailliertem Glas, Keramik und

lackiertem Blech möglich
Ideal für Passiv- und Niedrigenergiehäuser
Österreichisches Qualitätsprodukt

07221/72659 www.inframax.eu info@inframax.eu
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Fußball 2016/17

Sieht man auf die Endtabelle der 
Saison 2016/17 in der 2. Klasse 
Mitte, dann könnte man meinen, 
dass der 9. Rang nach dem 10. 
Platz im Vorjahr ein eher ma-
geres Ergebnis darstellt. In der 
Vorsaison hatte die Kampfmann-
schaft der Union Mühlbach al-
lerdings um 11 Punkte weniger 

am Konto. Schaut man heuer 
genauer hin, stellt man fest, dass 
der Abstand zu den vorderen 
Plätzen ein sehr geringer ist. Ein 
paar Pünktchen mehr und schon 
wäre das UMB-Team im vorde-
ren Bereich der Tabelle gelandet. 
Interessant ist auch das ausgegli-
chene Torverhältnis von 42:42. 

„Damit haben wir die zweitbeste 
Abwehr der Liga, jedoch auch 
die drittschlechteste Offensive“, 
resümierte KM-Trainer Stefan 
Rohrhuber. Bei der Treffsicher-
heit scheint es also Aufholbedarf 
zu geben. Wurden im Herbst 
noch 15 Punkte erreicht, waren 
es im Frühjahr immerhin deren 
20. Dies alles lässt auf eine Stei-
gerung schließen und auch die 
Kontinuität der Mannschaft hat 
sich gebessert. Man kann also 
durchaus eine positive Bilanz 
ziehen und feststellen, dass die 
Aufwärtsentwicklung stimmt –  
der Weg mit vielen eigenen jun-
gen Spielern war und ist richtig.
Die 1b-Mannschaft landete er-
neut ganz vorne. Wie schon zu-
letzt war die „Reserve“ wieder 
im Spitzenfeld der Tabelle zu 
finden und belegte den 3. Platz 
– punktegleich mit dem Zweiten. 
Da passt die Mischung aus jun-
gen Kickern und routinierten Ol-
dies ganz hervorragend. Gratula-
tion dem Team rund um Coach 
Mathias Koller.

RÜCKBLICK: Platz 9 mit 35 Punkten!

Erfreulich, dass Trainer Stefan 
Rohrhuber auch in der aktuellen 
Saison zur Verfügung steht und 
damit eine kontinuierliche Ent-
wicklung der Kampfmannschaft 
zu erwarten ist. Zudem kann 
„Coach Rohr“ auf einige Verstär-
kungen zurückgreifen, die den 
Kader doch verstärken und so in 
der kommenden Saison die Ziele 
deutlich nach oben schrauben.

„Coach Rohr“ 
macht weiter

1B-TEAM 2017/18 – hinten, v. l.: Jakob Haindl, Philip Alexander Wolfesberger, Spielertrainer Matthias 
Koller, Michael Huber, Robert Sandro Rumetshofer, Jan Schübl; Mitte, v. l.: KM-Trainer Stefan Rohr-
huber, Gregor Kaltenböck, Benjamin Krenn, Maximilian Grund, Lukas Hirsch, Benjamin Skall, Seki 
Wolfgang Leonhardsberger; vorne, v. l.: Marco Zandomeneghi, Oliver Rumetshofer, Georg Huber, 
Dominik Wolf, Michael Götschhofer; nicht im Bild: Gerhard Busch, Mario Gruber, Markus Erbl, Mi-
chael Spindler, Christoph Knoll, Karl Josef Schauer, Harald Seltner, Gregor Stadler, Adrian Schwaiger.

Mit Senad „Hamsi“ Hamsic (Mitte) verabschiedete sich der langjährige Vorzei-
gelegionär aus Mühlbach. Er bekam zum Abschied seine Rückennummer 11 
als vergoldetes Leiberl. „Hamsi“ wechselte in seine Heimatstadt zur ESV Wels 
und verlor das Auftaktspiel in der 2. Klasse Mitteost in Mühlbach mit 1:5.
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Fußball 2017/18

Es geht aufwärts! In der Som-
merpause wurde versucht, die 
Mannschaft zu verstärken, um 
in der laufenden Meisterschaft 
in der 2. Klasse Mitteost im vor-
deren Bereich der Tabelle mit-
mischen zu können. Mit Phi-
lipp Beisl vom SC Marchtrenk, 
Florian Fröschl von Hörsching 
und dem von Oftering zurückge-
kommenen Michael Mayrhauser 
konnte der kompakte Kader ver-
stärkt werden. Leider nicht mehr 
dabei ist aus Studiengründen Lu-
kas Schönleitner. Da sich das sehr 
junge Team auch in der Vorsaison 
schon recht gut geschlagen hat-
te, startete man mit Zuversicht in 
die neue Saison. Leider hat der 
Verletzungsteufel gerade bei den 
Neuverpflichtungen voll zuge-
schlagen. Thomas Fröschl erlitt 
im fünften Spiel einen Kreuz-
bandriss und auch Philipp Beisl 
konnte verletzungsbedingt einige 
Partien nicht mitmachen.
Dennoch steht die Mannschaft 
mit 22 Punkten aus elf Spielen 
gut da – ein Spiel gegen Nach-
zügler Wallern 1b war bei Re-
daktionsschluss noch ausständig 
/ siehe Tabelle – und es besteht 
die Chance auf den Relegati-
onsplatz. Sollte das letzte Match 
auch gewonnen werden hätten 
die Mühlbacher im Herbst be-
reits mehr Punkte gesammelt als 
in der ganzen vorletzten Saison.
Die junge Elf ist sichtlich reifer 
geworden und jetzt werden auch 
Spiele gewonnen, bei denen man 
nicht unbedingt glänzen konn-
ten. Das war im Vorjahr noch an-
ders, ist aber ganz wichtig. Wei-
ters gelingt es immer wieder, den 
einen oder anderen U-17-Spieler 
einzubauen, sodass auch von 

dieser Seite eine sehr positive 
Entwicklung zu sehen ist. Den 
Weg, vor allem Eigenbauspieler 
zu forcieren, will man auch künf-
tig weiter gehen. Trainer Stefan 
Rohrhuber, selbst auch erst 32 
Jahre alt, versteht es sehr gut, die-
se Linie durchzuziehen.
Auch die 1b-Mannschaft mischt 
wieder vorne mit. Fast ist man 
geneigt zu glauben, dass es bei 
der  „Reserve“ normal ist, vor-
ne in der Tabelle dabei zu sein. 
Nach zwei sehr guten Jahren mit 
dem Meistertitel in der Saison 
2015/16 und einem dritten Platz 
2016/17 peilt die junge Truppe 
auch heuer wieder einen Spit-

zenplatz an. Bisher ist man gut 
unterwegs und man wird sehen, 
wofür es am Ende der Meister-
schaft reichen wird.

GUTE BILANZ im Herbst

KAMPFMANNSCHAFT 2017/18 – hinten, v. l.: Patrick Bradt, Alfred Lebschy, Simon Battige, 
Robert Sandro Rumetshofer, Patrick Leonhardsberger, Fabian Nöbauer; Mitte, v. l.: Trainer Ste-
fan Rohrhuber, Michael Mayrhauser, Gregor Kaltenböck, Jakob Haindl, Julian Engelsberger, 
Tobias Pinter, Matthias Götz, Sektionsleiter Wolfgang Leonhardsberger, Sektionsleiter-Stv. 
Dominik Wolf; vorne, v. l.: Philipp Beisl, Daniel Kandler, Indir Duna, Gerog Huber, Florian 
Fröschl und David Leibetzeder; nicht im Bild: Andreas Paschinger, Benjamin Krenn, Philip 
Alexander Wolfesberger und Nico Zandomeneghi.



KICKER sorgen 
für Nachwuchs
Kicker-Nachwuchs in der Fußball-Sektion 
der Union Mühlbach. Am 5. August wurden 
Matthias und Daniela Koller zum ersten Mal 
Eltern. Elias war bei seiner der Geburt 52 Zenti-
meter groß. und wog 3740 Gramm. 
Auch der Danereder-Clan wurde wieder grö-
ßer: Jonas kam am 23. Oktober um 14 Uhr auf 
die Welt, war 52 Zentimeter groß und brachte 
3320 Gramm auf die Waage. Mit Mutter Ina 
Ganglberger und Vater Harald Danereder freute 
sich auch Bruder David über einen Spielgefähr-
ten. Die Union Mühlbach gratuliert herzlich!

„DER WOLF“ lässt die Mühlbach-Kicker tanzen

Dominik Wolf, der leidenschaftliche Fan des österreichischen Fußball-Nationalteams, kickt auch 
selbst bei der Union Mühlbach. Im Rahmen eines Fan-Nationalspiels gegen Wales in Cardiff verlo-

ren die Österreicher zwar mit 2:8, Dominik erzielte allerdings beide Treffer für Rot-Weiß-Rot.

Daniela, Elias und Matthias Koller.

Frische Akzente setzt Dominik 
Wolf seit seinem Antritt als Stell-
vertreter seines Onkels Wolfgang 
Leonhardsberger, der als Fußball-
Sektionsleiter die Geschicke der 
Union Mühlbach lenkt. Wolfs 
ehrgeiziges Ziel ist es, mit der 
UMB-Kampfmannschaft bis 2020 
in die 1. Klasse aufzusteigen. 
„Dazu müssen wir junge eigene 

Talente fördern, den Kader brei-
ter aufstellen und den Konkur-
renzkampf fördern“, hat Wolf 
klare Vorstellungen. „Es braucht 
aber auch nachhaltige und ver-
einsgebundene Beziehungen 
zu den eigenen Spielern sowie 
entsprechende Wertschätzung 
aller Akteure und Funktionäre.“ 
Dominik Wolf matuerierte 2011 

an der Handelsakademie Rudi-
gierstraße und schloss 2016 sein 
Bachelor-Studium für human re-
source management ab. Neben 
Sport ist sein größtes „Hobby“ 
der offizielle Fanclub des Fußball-
Nationalteams, den er 2010 unter 
dem Namen „Fürstlich on Tour“ 
gründete und österreichweit zum 
Top-4-Fanclub machte.

Alles aus einer 

HAND

www.ooewohnbau.at

IHR 
PARTNER
im Wohnbau | im Kommunalbau
im Immobilienmanagement
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Der kleine Jonas.

Privates
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4073 Wilhering, Eferdingerstr. 1
Tel. 07226 / 20530

www.unimarkt.at

Inserat Unimarkt_Wilhering.indd   1 04.10.12   13:57

Die Vereine Union Mühlbach 
und SV Wilhering haben im Sep-
tember 2016 ihre Nachwuchsar-
beit zusammen gelegt und treten 
seither als Nachwuchs-Spielge-
meinschaft Mühlbach/Wilhering 
auf. Das erste Jahr ist nun beendet 
– Zeit für eine Zwischenbilanz.
Für die aktuelle Saison 2017/18 
stellt die neue Spielgemeinschaft 
Mannschaften in den Alters
gruppen U7, U8, U9, U10,  
U12, U13 Kleinfeld, U13 Groß-
feld sowie U15.
Die Teams trainieren zwei bis drei 
Mal pro Woche und nehmen an 
Turnieren oder am wöchentlichen 
Meisterschaftsbetrieb teil. Für die 
ganz kleinen Jungs und Mädels 
gibt es den Fußballkindergarten 
(U6 und jünger) – die Bambinis. 

Sie trainieren einmal pro Woche 
und werden spielerisch an das 
Fußballspiel herangeführt.
Ausstattung/Infrastruktur: 
Neben der laufenden Arbeit der 
Trainer mit den Kindern, lag der 
Schwerpunkt des ersten Jahres in 
der Verbesserung der Ausstattung 
und der Infrastruktur. „Wir in-
vestierten in neue altersgerechte 
Bälle für die Kids und in viele 
neue Trainingsutensilien“ erklärt 
Nachwuchsleiter Wolfgang Reiter. 
„Stolz sind wir vor allem auch auf 
den ,New Look‘ – dank großartiger 
Unterstützung vieler Sponsoren 
konnten wir alle Mannschaften 
mit neuen Dressen in den Spiel-
gemeinschaftsfarben ausstatten. 
Auch unsere Trainer wurden im 
SPG-Look eingekleidet.“

Die Teams sind auf beide Spiel-
stätten in Mühlbach und Schö-
nering aufgeteilt. An jedem Wo-
chentag findet mindestens ein 
Training der SPG-Mannschaften 
auf jedem der Plätze statt – an 
manchen Tagen sogar bis zu drei 
Trainings an einem Ort.
Zahlen und Fakten: Die SPG 
Mühlbach/Wilhering betreut 
mehr als 180 Kinder und Jugend-
liche – Tendenz steigend. Insge-
samt wurden in den vergangenen 
zwölf Monaten mehr als 630 
Termine von den verschiedenen 
Teams wahrgenommen (Trai-
nings, Spiele oder Turniere), da-
bei wurden die Kids knapp 1.250 
Stunden von unseren Trainern 
betreut. Unser Trainerteam (Foto 
oben / derzeit knapp 25 Per-
sonen) hat dafür mehr als 2.350 
Stunden Freizeit zur Verfügung 
gestellt, um mit den Kindern und 
Jugendlichen unserer Gemeinde 
die Faszination Fußball live zu 
erleben.

EINE BILANZ der SPG 
Mühlbach/Wilhering

Die Bambinis – früh übt sich ...
Auch die kleinsten Vereinsmitglieder tummeln sich schon fleißig 
auf dem Fußballplatz – die Bambinis, hinten, v. l.: Rainer Wilhelm, 
Anna Hoheisel, Benjamin Klinglmair, Valentin Kolb, Anja Nöbau-
er, Adele Rosenleithner, Leonard Simader, Fabio Moser; vorne, v. 
l.: Julian Schmidt, Elias Obermüller, Max Paukert, Mohammed Al-
neaimi Shobi, Maximilian Ganglberger, Eric Huemer, Julius Redl, 
Simon Musner, Noel Michel, Benedikt Fuchs, Silvia Hoheisel; nicht 
am Bild: Marcel Berzety, Sinan Bilgin, Timon Haider, Lorenz Kra-
inz, Oskar Krainz, Marco Lochner, Marlin Neo Mair, Tobias Pe-
neder, Jakob Schabmayr, Hanna Spindler, Armin Sturm.

Fußball-Nachwuchs

Trainer und Nachwuchsleitung, von l. hinten nach r. 
vorne: Stefan Bräuer, Markus Geirhofer, Ingo Karlsböck, 
Gerald Plankenauer, Anton Binder, Alexander Oppolzer, 
Rainer Wilhelm, Mario Mistelbacher, Silvia Hoheisl, 
Christoph Puttinger, Sami Gashi, Harald Fröhlich, Peter 
Landerl und Otto Heigl; nicht am Bild: Wolfgang Reiter, 
Reza Weinbauer, Benjamin Skall und Erdal Sivrikaya.



Union Mühlbach

U9 – hinten, von links: Georg Gerlinger, Kai Wintersberger, Nico 
Danner, Jonathan Landerl, Haris Gashi; vorne, v. l.: Stefan Kaserer, 
Marc Gregor, Felix Peherstorfer, Edik Sarksyan, Tim Lehner; nicht 
am Bild: Leo Arz und Markus Barth.

U10 – hi., v. l.: Noah Lettner, Christoph Puttinger (Trainer), Alexan-
der Waitz, Julian Schiffler, Leo Hierzer, Timo Stefan, Paul Lammer, 
Ingo Karlsböck (Trainer), Jonathan Diesenreither; vo., v. l.: Maxi-
milian Grünberger, Dominik Puttinger, Christopher Recknagl, Nico 
Stefan, Niklas Bernhard, Simon Wimmer; nicht am Bild: Peter Lan-
derl (Trainer), Yannik Stummer, Jakob Strauß, Raphael Kemetmüller.

U12 – hi., v. l.: Anton Binder (Trainer), Paul Oppolzer, Serkan 
Cengiz, Oliver Hanneberger, Konrad Frauendorfer, Paul Lambach, 
Muhammed Fetai, Richard Hajferuk, Feta Fetai, Stefan Bräuer 
(Trainer); vo., v. l.: Paul Leindecker, Marvin Hochreiter, Sami Pek-
tas, Gabriel Zuljevic, Leonhard Solderer, Valentin Kimeswenger,  
Ali Alneaimi Sobhi, Tobias Obermair, Stefan Bauer.

III
Adventzeit

III

Adventzeit ist Raclette- und Maronizeit
Besuchen Sie uns auf den Weihnachtsmärkten in 

Dörnbach am 2. und 3. Dezember
St if t  Wilhering am 8. bis 10. Dezember

Aus dem Erlös wird wieder für soziale Zwecke gespendet!

  STRAHLENDE Kids   als Belohnung

U7 und U8 – hinten v. l.: Christian Huemer, Jakob 
Weiss; Gerald  Plankenauer (Trainer), Lucas Greinö-
cker, Paul Gruber, Tim Weinreich, Christoph Mistelba-
cher, Ali Nihat, Jayden Geritzer, Reza Weinbauer Reza 
(Trainer), Florian Feitzlmaier, Julian Kaltenböck, Amar 
Gashi, Maximilian Berger, Kilian Ortner, Sami Gashi 

Interview mit Mario Mistelbacher, U7/U8-Headcoach:

Wie viele Kinder betreut ihr momentan  in der U7/U8 bei 
der SPG Mühlbach/Wilhering und wann trainiert ihr?
Derzeit betreuen wir 29 Kinder. Trainingszeiten sind Mon-
tag von 17 – 18.30 Uhr und Freitag von 15.30 bis 17 Uhr.

Wie groß ist dein Trainerteam?
Wir sind Gott sei Dank in der glücklichen Lage, mit vier 
bis fünf Trainern sowie einem Tormanntrainer arbeiten zu 
können. Das ist bei dieser Menge an Kindern auch ganz 
wichtig, denn die unterschiedlichen Entwicklungsstufen 
erfordern auch unterschiedliche Trainingsvarianten.

Werden auch schon Turniere gespielt?
Wir spielen sowohl mit der U7 als auch mit der U8 Tur-
niermodus. Dabei geht es nicht um Platzierungen, sondern 
darum, dass die Kinder Spaß am Fußballspielen haben. 
Wenn es dann auch mal Pokale oder Medaillen für alle 
Kinder gibt, ist die Freude natürlich grenzenlos.

Wie bist du Trainer bei der Spielgemeinschaft geworden?
Das ist eigentlich ganz zufällig entstanden. Als unser gro-
ßer Sohn damals zu „kicken“ begann, war ich als leiden-



Fußball-Nachwuchs

U13/GF – (Kooperation mit SV Alkoven) hi., v. l.: Andreas Begice-
vic (Trainer), Sebastian Begicevic, Richard Hajfurek, Jakob Höllin-
ger, Noah Kirchmayr, Otto Heigl (Trainer), Patrick Varga , Florian 
Kastner, Lukas Geirhofer, Tristan Fellhofer, Lukas Hruby; vo., v. l.: 
Mathias Reiter, Laurenz Heigl, Marvin Hochreiter, Elshani Blendi, 
Julian Danner, Leo Stelzer; nicht am Bild: Stefan Radinger (Trainer), 
Laurin Hölzl, Fabian Radinger, Patrick Gabriel und Wolfgang Exl.

U13/KF – hi., v. l.: Gregor Leonhardsberger, Samuel Fröhlich, 
Nicolas Grill, Paul Hoheisel, Jakob Pilsner, Ehsan Ali Rezai, Lukas 
Lehner, Harald Fröhlich (Trainer); vorne, v. l.: Florian Stadler, 
Paul Paireder, Leon Reder, Nico Ebert, Konstantin Landerl; lie-
gend: Tormann Jakob Wilhelm; nicht am Bild: Fabian Wöger.

U15 – hi., v. l.: Lukas Atzelsberger, David Swoboda, Jonas Wieshofer, 
Moritz Bruckner, Mehmet Pektas, Julian Zuser, Luca Fuchs, Niklas  
Schmidberger; vo.: Florian Wilflingseder, Moritz Wiesinger, Florian 
Berger, Adrian Hölzl, Philipp Viehböck, Tobias Kast, Daniel Zuljevic,  
Tobias Fellner; nicht am Bild: Lisa Maschek, Nicolas Hauer, Tim Alt- 
mann, Laurent Solderer, Alexander Oppolzer (Tr.), Erdal Sivrikaya (Tr.).

  STRAHLENDE Kids   als Belohnung

Hardware - Software - Installation - Support  

Ing. Wilfried Klemens CAD & Systems 

Computer, Workstations, Notebooks, 
Drucker, Monitore und 3D-Druck 
 

Installation - Support - Reparatur 
CAD-Schulungen 

Rosenstraße 1, 4073 Wilhering 
Telefon: +43 664 24 525 24 

Fax: +43 7226 3121 
E-Mail: w.klemens@klemens.cc 

www.klemens.cc 

schaftlicher Fußballer natürlich immer mit dabei. Ich wur-
de dann einfach von der Union Mühlbach angesprochen, 
ob ich mir das vorstellen könnte, die Kinder zu trainieren. 
Ich musste nicht lange überlegen und übernahm – nach 
meiner Trainerausbildung in Obertraun – die U9.

Macht es Spaß, hier Trainer zu sein?
Natürlich macht es Spaß. Vor allem, wenn man nach 
einem gewonnenen Spiel in die Augen der Kinder schaut. 
Die Entwicklung, die die Jungs in den vergangenen beiden 
Jahren gemacht haben, ist gewaltig. Die Jungs sind alle mit 
Leib und Seele dabei, da fällt es einem als Trainer leicht, 
die Kinder zu betreuen.

Was wünscht du dir von den beiden SPG-Vereinen?
Wunsch habe ich eigentlich nur einen: Dass die Zusam-
menarbeit der beiden Vereine auch in Zukunft so perfekt 
funktioniert, wie es derzeit der Fall ist. Es war die beste 
Entscheidung, die beiden Nachwuchsabteilungen zusam-
menzulegen. Es profitieren beide Vereine davon, wenn 
man mit den jungen Kickern ordentlich arbeiten kann. Ich 
möchte die Gelegenheit nutzen und mich bei allen Eltern, 
die uns immer wieder bei diversen Aktivitäten – Turniere, 
Trainingslager – unterstützen, recht herzlich bedanken.

(Trainer); vorne, v. l.: Mario Mistelbacher (Trainer), 
Raphael Musner, Raphael Geirhofer, Marco Tiplea, 
Anes Gashi, Paul Igel, Diar Gashi, Aurelio Kirchmayr, 
Moritz Eizenberger, Levi Michel, Leo Fuchs; nicht am 
Bild: Paul Rosenleitner, Kian Gabur, Thomas Bruckma-
yer, Dominik Mayrhofer und Simon Nöbauer.



Sektion Rhythmische Gymnastik

Die Mädchen der Rhythmischen 
Gymnastik zeigen erneut auf: 
Ende April starteten elf UMB-
Mädchen bei den Union Landes-
meisterschaften in Salzburg und 
erreichten im Einzel durchwegs 
Top-Ten-Plätze. In der Junio-
rinnen-Wettkampfklasse erturnte 
Karla Lilli Schauer ebenso Platz 
drei wie im Teambewerb mit Un-
terstützung von Nina Holzinger. 
In der Kinder-Klasse holte Clara 
Ladstätter einen zweiten Platz 
und in der Gruppe gab es beim 
Debut gleich einen Sieg. Seit An-
fang des Jahres ist mit Caroline 
Penz erstmals eine Nachwuchs-
Gymnastin der Union Mühlbach 
im österreichischen Nationalka-

der vertreten. Sie wurde in Salz-
burg Vierte und beim Corvinus 
Pokal tags zuvor in Wiener Neu-
stadt Zweite. Trainiert wird Penz 
übrigens von UMB-Sektionslei-
terin Sportkonsulentin Edith Par-
zmayr, die sich gemeinsam mit 
der amtierenden Showdance-
Europameisterin Anna Jodlbauer 
in Einzeltrainings um das vielver-
sprechende Talent kümmert.
Zwei Landesmeistertitel und 
fünf Podest-Plätze im Einzelbe-
werb holten die Gymnastinnen 
der Union Mühlbach bei den 
diesjährigen Landesmeisterschaf-
ten für Rhythmische Gymnastik 
Ende Mai auf der Linzer Gugl un-
ter rund 80 Teilnehmerinnen.

ERFOLGREICHE Gymnastinnen

Lebe n mit Comfort

WOHLFÜHLBÄDER - SANITÄRINSTALLATION - REPARATURDIENST 
SOLARANLAGEN - BIOMASSEHEIZUNGEN - WÄRMEPUMPEN

A-4181 Oberneukirchen • Tel. + 43 (0)  72  12 / 30 00
Email office@beneder.biz • www.beneder.biz

Die Mühlbach-Gymnastinnen eilen von Erfolg zu Erfolg, 
v. l.: Marie Petrescu, Elisa Grün, Laura Swoboda, Anna Jodl-

bauer, Nina Holzinger, Lisa Biberhofer & Caroline Penz.

12

Mit ihrer Bandkür holte 
Caroline Penz bei den 
ÖM in Dornbirn den  
4. Platz und kam damit 
sogar ins Gerätefinale.
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4060 Leonding, Mayrhansenstraße 8a
Telefon +43 732 67 06 52
Fax +43 732 67 06 52-24

www.vkb-bank.at

RG-Sektion

Caroline Penz überzeugte mit 
vier Küren und siegte in der Juni-
orinnenklasse 1. In der Junioren-
wettkampfklasse wurde Karla Lilli 
Schauer 2. Auch Marie Petrescu 
als 4. und Laura Swoboda als 5. 
überzeugten. Die jüngste Mühl-
bach-Starterin Clara Ladstätter 
gewann mit ihrer Kür ohne Hand-
gerät in der Kinderklasse 3. In der 
Kinderklasse 2 turnten die jungen 
Mädchen bereits zwei Übungen 
und ernteten dafür gute Platzie-
rungen: Sophie Gangl wurde 3., 
Carolin Krause 4. und Elena Füre-
der 6. Auch Nora Pilsner schaffte 
den Sprung aufs Podest und wur-
de 3. in der Kinderwettkampf-
klasse. In der Gruppe siegten die 
fünf Nachwuchs-Gymnastinnen 
gemeinsam mit Lara Hutterer und 
die größeren Mädchen wurden 
mit ihrer Reifenkür 2.
Die Sportunion-LM, an der 184 
Gymnastinnen aus fünf Bundes-
ländern teilnahmen, wurde von 
der Union Mühlbach organsiert. 
Wolfgang Haindl aus Schöne-
ring, GF der Firma Brandschutz 
2000, spendete die Pokale.
Im Wettbewerb zeigten dann die 
Mühlbacher „Gymnastikflöhe“ 
ihr Können (siehe Bildkasten). In 
der Juniorinnen-Wettkampfklasse 
belegte Karla Lilli Schauer den 
hervorragenden 2. Platz hinter 
Siegerin Caroline Penz, die bei 
der Staatsmeisterschaft in Dorn-
birn startete und im 4-Kampf 
den ausgezeichneten 7. Rang 
erreichte – mit ihrer „Bandkür“ 
schaffte sie die viertbeste Wer-
tung und stand am nächsten Tag 
im Gerätefinale.

 

Mühlbacher „Gymnastikflöhe“ auf Titeljagd
Die diesjährige Sportunion-Landesmeisterschaft wurde von der Union Mühlbach 
organsiert. „Nach intensiven Vorbereitungen konnten wir wieder mit sehr guten 
Leistungen aufzeigen“, gratuliert Mühlbach-Sektionsleiterin Edith Parzmayr ihren 
Schützlingen. In der Kinderklasse 3 siegte Clara Ladstätter und in der Kinderklas-
se 2 gingen sogar alle drei Stockerlplätze an Mühlbacherinnen: Gewonnen hat 
Sophie Gangl vor Carolin Krause und Elena Füreder. In der Kinderwettkampfklas-
se siegte mit Nora Pilsner. Diese fünf „Gymnastikflöhe“ turnten auch gemeinsam 
eine Gruppe „Ohne Handgerät“ und wurden Landessieger sowie Zweite im Bun-
desländervergleich – im Bild oben, von links: Carolin Krause, Clara Ladstätter, Ele-
na Füreder, Nora Pilsner und Sophie Gangl.

Einheitlicher Auftritt der Gym-
nastinnen Karla Lilli Schauer, 
Caroline Penz, Anna Jodlbauer, 
Nina Holzinger, Laura Swobo-
da und Marie Petrescu (v. l.).
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Das Highlight dieser Beachsai-
son war im Juli die 13. Auflage 
des beach|event|schönering.
40 Teams in drei Kategorien (2er 
Herren, 2er Damen und 3er 
Mixed) verwandelten die Anla-
ge in Schönering und je einen 
Sidecourt in Ufer bzw. Thening 
wieder in einen Hexenkessel. 

Heiße Matches, 
spektakuläre Ball-
wechsel sowie das 
allseits bekannte 
und beliebte Rah-
m e n p r o g r a m m 
samt Hüpfburg 
und bester kulina-
rischer Versorgung 
durften nicht feh-
len. Neu für die 

Kleinen war ein Aufstell-Pool, der 
bestens genutzt wurde.
Wie schon im vergangenen Jahr 
stellte der TFC Twisters wieder 
einen Wuzeltisch samt Profi zur 
Verfügung, der die Beacher in 
den Pausen in die Kunst des Tisch-
fußballs einweihte. Das erneut 
perfekt organisierte Turnier wur-
de gekrönt durch einen „Heim-
sieg“ im 3er-Mixed-Bewerb: Lisa 
Achleitner, Ronald Habermann 
und Peter Mayr setzten sich in 
einem spannenden Finale durch 
und wurden belohnt mit Tickets 
für die zu jener Zeit laufenden 
Beachvolleyball WM in Wien.
Die laufende Hallensaison star-
tet Anfang Oktober in der Sport-
halle Schönering. Das Training 

ist jeden 
M o n t a g 
von 19.30 
bis 21.30 
Uhr. 
V o l l e y -
b a l l b e -
geis ter te , 
die ein-
mal ein 
S c h n u p -
pertraining 
mitmachen 
w o l l e n , 
sind will-
kommen – und vielleicht bleiben 
ja manche regelmäßig dabei. Alle 
Infos gibt‘s bei Ronald Haber-
mann via ronald.habermann@
gmail.com oder 0699/11844073.

Sektion Volleyball

beach|event|schönering

Das engagierte Volleyball-Team rund um die Sektionsleiter Georg Sambs und Ronald Habermann 
war mit dem terminlich vorgezogenen beach|event|schönering auch heuer wieder sehr zufrieden.
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Hochzeiten

VeranstaltungenVeranstaltungen
Seminare

Im Mittelpunkt

Da der alte Zaun in vielen Bereichen schon ziemlich rampo-
niert war, musste die Erneuerung in Angriff genommen werden. 
Auf einer Seite des Hauptfeldes, auf drei Seiten des Trainings-
platzes sowie auch beim zweiten Trainingsplatz entlang des 
Baches wurde der Zaun zum Teil ganz neu aufgestellt – zum 
anderen Teil nur mit neuen Netzen ausgestattet.
Jetzt sieht das Ganze wieder sehr gut aus und die Verantwort-
lichen der Union Mühlbach freuen sich, dass damit wieder ein 
Mosaikstein in die Verbesserung der Infrastruktur des Platzes
investiert werden konnte. Die Finanzierung konnte dankens-
werterweise auf Grund von Förderungszusagen der Gemeinde, 
des Landes OÖ und der Union erfolgreich abgewickelt werden.

Am zweiten Trainingsplatz (Bild rechts) wurde seinerzeit le-
diglich ein einziger Flutlichtmasten aufgestellt, weil dieser 
Platz nur ausnahmsweise bei extremem Schlechtwetter benutzt 
werden sollte, um den „richtigen“ Trainingsplatz zu schonen.
Damit war natürlich das Licht entsprechend schwach. Es wollte 
deswegen nur selten eine Mannschaft dort trainieren. Zudem 
war auch kein Zaun entlang des Baches, sodass dort immer 
wieder die Bälle aus dem Gestrüpp der Bachböschung oder 
aus dem dort fast unzugänglichen Bach  geholt werden muss-
ten. Beides Dinge, welche jetzt behoben wurden. Der Zaun 
wurde errichtet und auch ein zweiter, gebrauchter Flutlicht-
masten, der vor Jahren am Hauptfeld entfernt wurde, konnte 
völlig in Eigenregie aufgestellt werden.
Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer, dass das so hervor-
ragend funktioniert hat.

INVESTITIONEN in 
den Fußballplatz

Der neue Zaun verhindert, 
dass sich Bälle beim Üben auf 

die Straße oder in den angren-
zenden Mühlbach verirren.
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Im Mittelpunkt

Einen Korb voller Köstlich-
keiten, überreichten dem 
Jung-Fünfziger Rainer 
Wilhelm (Mitte) seine bei-
den Obmann-Vorgänger 
bei der Union Mühlbach, 
Franz Rohrhuber (r.) und 
Stefan Umbauer.

Union Mühlbach GRATULIERT
Vergangenen  Sommer feierte 
Rainer Wilhelm gleich mehr-
mals seinen 50. Geburtstag, ist 
er doch nicht nur Obmann der 
Union Mühlbach, sondern auch 
engagiert bei der Schöneringer 
Musik und im Wilheringer Ge-

meinderat. Er ist seit März 2016 
an der Spitze des Vereines und 
war bis dahin als engagierter 
Nachwuchsleiter tätig.
„Wir freuen uns sehr, dass wir mit
ihm einen engagierten und um-
sichtigen Mann als Nachfolger 
von Stefan Umbauer gefunden 
haben“, sagt Obmann-Vorvor-
gänger Franz Rohrhuber.
Rainer Wilhelm ist neben dieser 
doch sehr aufwändigen Tätig-
keit auch noch als Gemeinderat, 
beim Musikverein Schönering 
und bei der Dorfgemeinschaft 
Schönering aktiv. Rainer wohnt 
in Schönering, ist verheiratet mit 
Gerlinde und hat zwei Söhne 
und eine Tochter.
„Wir wünschen Rainer alles Gute 
und gratulieren ihm ganz herz-
lich“, hoffen Rohrhuber und Um-
bauer auf viele weitere Jahre der 
positiven Zusammenarbeit.

Mit Top-Leistungen lässt regel-
mäßig die Mühlbach-Gymnastin 
Caroline Penz aufhorchen: Bei 
den Österreichischen Meister-
schaften in Dornbirn erreichte 
sie den ausgezeichneten 7. Platz 
im 4-Kampf. Mit ihrer „Bandkür“ 
kam  sie sogar auf Platz vier und 
stand somit im Gerätefinale. Die-
se herausragende Leistung hat in 
den vergangenen Jahren keine 
oö. Gymnastin geschafft.
Seit Jänner ist Caroline Penz  
auch im Nationalkader Öster-
reich. „Trainiert wird zu Hause, 
weil Österreich bzw. Wien aus 
der bestehenden Halle rausge-
flogen ist“, erzählt ihre UMB-
Trainerin Edith Parzmayr. „So-
mit ist es extra hervorzuhebende 
Leistung der sehr guten Schülerin 
– und auch von den sie unterstüt-
zenden Eltern!“ Mit einem klei-
nen Dankeschön bedankten sich 

die Verantwortlichen 
des Vereins für diese 
sportlichen Leistungen 
und verbrachten einen 
netten Abend bei der 
Familie Penz.

Mit Blumen gratulierten UMB-Ob- 
mann Rainer Wilhelm und RG-Sekti-
onsleiterin Edith Parzmayr der Top-
Gymnastin des Vereins, Caroline Penz 
(Mitte), zu den sportlichen Leistungen.
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Nicht wie jede Bank.

Service & Reparatur
aller Marken

Tel.: 07221 / 88514
4061 Pasching, Hörschinger Str. 6

Pühringer� Pasching

Im Mittelpunkt

* Der ImmoFlexKredit ist eine Kombination aus dem Wüstenrot Mein ZuhauseDarlehen|20J-Fix und Mein ZuhauseDarlehen|Flexibel. Das Mein ZuhauseDarlehen|20J-Fix ist ein Bauspardarlehen mit Grundbuch und einer 20-jährigen 
Fixzinsphase. Das Mein ZuhauseDarlehen|Flexibel ist kein Bauspardarlehen, sondern ein sonstiges Gelddarlehen mit Grundbuch an Bausparer, zu dessen Vergabe die Bausparkasse gemäß § 2 Abs. 1 Z. 2b) Bausparkassengesetz 
berechtigt ist.

Stefan Rohrhuber Dipl. Finanzberater 
0664/23 50 598stefan.rohrhuber@wuestenrot.at

SO SCHNELL KANN’S GEHEN

MIT DEM IMMOFLEXKREDIT 
HABEN SIE DIE PASSENDE 
FINANZIERUNG!*

wuestenrot.at/immoflexkredit

IMMOFLEX
KREDIT

FLEXIBLE RATENZAHLUNG

MIT FIXEN & VARIABLEN ZINSEN
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www.hegerdaecher.at
Holen Sie sich Ihren
Dachvorsprung!

4081 Hartkirchen Tel. 072 73 / 64 31-0

SPENGLEREI�-�DACHDECKEREI

M E D I A  G R O U P

www.print-it.at

Haidfeldstraße 33 ▪  4060 Leonding / Doppl ▪  +43 (0)732 / 67 44 65 ▪  offi ce@print-it.at

Alles aus einer 
Hand - von der
Konzeption bis
zum Druck

Print-it Media Group - Ihr erster Ansprech-
partner für Druck, Grafi k und Webdesign.

Nutzen Sie unsere beeinDRUCKenden Möglichkeiten!         

D I G I T A L D R U C K W E R B E A G E N T U R W E B  S E R V I C E S



HANF DÄMMT GRÜNER

Ihr Dämmsystem!

Die ökologische Alternative

Capatect ÖKO-LINE mit der
Hanfpflanze als Dämmstoff.
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CAPATECT Hanffaser-Dämmplatte

VOLLWÄRMESCHUTZ  I  FASSADEN  I  FASSADENSANIERUNG

MARKUS HÖLTSCHL
4073 WILHERING
AM WEINBERG 8
0650 / 92 08 931
0664 / 83 47 200 mobil

ALLES RUND UMS HAUS !

Sport fördert nicht nur die Gesundheit, sondern 
erfüllt mit den zahlreichen Sportvereinen und 
verschiedenen Top-Veranstaltungen vor allem 
auch eine wichtige gesellschaftliche Funktion. 
Deshalb unterstützen wir den Sport in unserem 
Land und freuen uns auf faire Wettkämpfe mit 
spannenden Entscheidungen.

Sport braucht
starke Partner

Impulse 
für den 

Sport
www.raiffeisen-ooe.at     

     .com/raiffeisenooe

BründlAlm
Wilhering - Richtung Kraftwerk

Menü-Pass

10+1gratis
Montag bis Donnerstag: 11 – 1430 UhrSamstag 11 – 1700 Uhr

Mit dem

Bründl-

jedes Mittags-Menü

von 11 – 14.30 Uhr

2 Gänge nur E 550

Mit diesem Menü-Pass
erhalten Sie im Bründl

das Original zur
Konsumation

jedes 11. Menü GRATIS

Menü-Pass
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Am Weinberg 23 . A-4073 Wilhering . Tel. +43 (0)664 357 27 27 . Fax +43 (0)7226 32 47 . info@leimika.com . www.leimika.com

Wir sind Ihr kompetenter Partner
für individuelle Beratung sowie
Gestaltung Ihrer Projekte.

Wir sind Ihr kompetenter Partner
für individuelle Beratung sowie
Gestaltung Ihrer Projekte.

A-4073 Wilhering  |  Winkelnstraße 69  |  tel: +43 (0) 7226 / 20 503  |  www.haus-medicus.at  |  TERMIN NACH VEREINBARUNG

Neues vom Haus Medicus
Mit fachlichem Wissen und Einfühlungsvermögen nimmt 
sich das gesamte Team der Praxisgemeinschaft Haus 
Medicus ausreichend Zeit für den Menschen! 
Dr. Evelyn Ramsböck, allgemein.- und Fachärztin für 
innere Medizin bietet Endoskopie, 24-Stunden-EKG, 
Abklärung von Nahrungsunverträglichkeiten sowie
dauerhafte Haarentfernung. 
Dr. Margarita E. Pohl bietet Naturheilkunde und Prä-
vention.
Ob Verletzung, Abnützung oder Beeinträchtigung, die 
beiden Physiotherapeutinen Julia Fasl und Úna Dirisamer
stellen durch aktive Übungen sowie passive Maßnahmen 

MED
Praxisgemeinschaft      Reith
HAUS  MEDICUS

das Gleichgewicht wieder her. Regelmäßige Weiterbil-
dung sowie eine möglichst schnelle Terminvereinbarung 
ohne lange Wartezeiten liegen ihnen am Herzen.
Dr. Georg Stiendl F.E.B.U. ergänzt das Team seit 
Kurzem als Urologe. Zusätzlich zu seiner Tätigkeit als 
Oberarzt im Krankenhaus führt er in Wilhering auch
Vasektomien durch und behandelt Erkrankung der 
Harnorgane von Frauen, Männern und Kindern,
Nebennieren und der männlichen Geschlechtsorgane. 
„Uns ist jeder Mensch besonders wichtig, daher
nehmen wir uns für jeden die Zeit, die er benötigt!“
so das Credo vom Team aus der Praxisgemeinschaft.
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